
©
 B

fÖ
 2

01
1

Zeit: 	Montag, 10. Oktober 2011, 14:00-18:00
Ort: 	Aula der Universität Innsbruck, Hauptgebäude, 
	 1. Stock, Innrain 52, 6020 Innsbruck

Der Workshop beschäftigt sich mit dem Spannungsfeld zwischen Erwerbs-, Familien- und Betreuungsarbeit. 

Dabei wird einerseits die aktuelle Situation in Tirol thematisiert; andererseits werden aktuelle Forschungs-

ergebnisse international vergleichend präsentiert.

Eingeladen sind sowohl WissenschafterInnen & Studierende, PolitikerInnen, ExpertInnen als auch lokale 

Akteurinnen und Akteure, die in diesem Bereich tätig sind.  

Programm:

Begrüßung: 

Erna Appelt (Forschungsplattform Geschlechterforschung), Michaela Gstrein und Barbara Haas 

(Work-Care-Synergies, EU-Projekt IHS/WU Wien)

Vortragende:

Gabi Schiessling, Vizepräsidentin des Tiroler Landtags

Erna Appelt, Institut für Politikwissenschaft, Universität Innsbruck

Maria Wolf, Institut für Erziehungswissenschaften, Universität Innsbruck

Barbara Haas, Institut für Soziologie und empirische Sozialforschung, WU, Wien

Michaela Gstrein, Abteilung Ökonomie, Institut für Höhere Studien, Wien

Moderation: Elisabeth Grabner-Niel (Büro für Gleichstellung und Gender Studies, Universität Innsbruck)

Im Anschluss an den Workshop wird zu einem Umtrunk geladen. 

Veranstaltet von www.workcaresynergies.eu und der Interfakultären Forschungsplattform 

Geschlechterforschung der Universität Innsbruck (www.geschlechterforschung.at).

Work-Care-Synergies

ALLES UNTER EINEN HUT! 
Das Spannungsfeld Erwerb, Hausarbeit, Familie

 


